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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

diese Woche stand – zumindest aus meiner persönlichen Sicht heraus – im Zeichen eines eher ungewöhnlichen 
Themas: der Scham. Um diese ging es nämlich am gestrigen Donnerstagmorgen im Rahmen eines 
parlamentarischen Frühstücks – genauer gesagt um die negativen Folgen , die Scham auf unsere Gesundheit haben 
kann, beispielsweise durch die Angst vor Arztbesuchen. Einen ausführlicheren Bericht zum Parlamentarischen 
Frühstück finden Sie auf der dritten Seite dieses Berichts.  
 

Ganz ohne Scham haben wir in dieser Woche allerdings den neuen 
Vorsitzenden der CDU-Landesgruppe Baden-Württemberg gewählt. Da 
unser bisheriger Vorsitzender Andreas Jung seit einigen Tagen als 
Kultusminister Mitglied der neuen baden-württembergischen 
Landesregierung – und somit kein Bundestagsabgeordneter mehr – ist, 
war es notwendig, einen neuen Vorsitzenden zu wählen. In einem 
hervorragenden Bewerberfeld setzte sich letztlich der Abgeordnete des 
Wahlkreises Waldshut, mein geschätzter Kollege und Parlamentarischer 
Geschäftsführer der Unionsfraktion im Deutschen Bundestag, Felix 
Schreiner durch. Als stellvertretender Landesgruppenvorsitzender freue 
ich mich sehr auf die Zusammenarbeit. Zudem möchte ich mich auch bei 
Andreas Jung für die gemeinsamen Jahre sowie für unsere enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken – alles Gute in Stuttgart! 

 

Eine erfreuliche Entwicklung gibt es mit Blick auf die Reform des Führerscheins. Diese wird den Erwerb der 
Fahrerlaubnis wieder deutlich günstiger machen und wurde am Mittwoch dieser Woche im Bundeskabinett 
beschlossen. In den nächsten Wochen wird sie dann im Rahmen des parlamentarischen Beratungsverfahrens 
diskutiert, beraten und voraussichtlich im Herbst durch den Bundestag verabschiedet. Somit wird ein weiteres 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt. Unter Wahrung hoher Standards wird der Erwerb des 
Führerscheins günstiger, moderner und flexibler und wir schaffen zudem neue Möglichkeiten für die 
Fahrschulausbildung. So sollen diese in Zukunft mehr Freiheit bei der Gestaltung ihrer Ausbildungsangebote 
bekommen. So wird es keine starren Vorgaben hinsichtlich der Sonderfahrten mehr geben, stattdessen sollen sich 
diese am Ausbildungsstand der Fahrschüler orientieren. Zudem sollen verstärkt Simulatoren genutzt werden, 
Übungsfahrten mit nahestehenden Personen werden möglich und ein Teil des theoretischen Unterrichts kann 
online stattfinden. Hinzu kommt der Abbau bürokratischer Hürden. Insgesamt bin ich mir sicher, dass diese Reform, 
die zu Beginn des kommenden Jahres in Kraft treten wird, dazu beitragen wird, den Erwerb des Führerscheins 
günstiger zu machen.  

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende 
und Frohe Pfingsten  

 

Vielen Dank Andi – alles Gute Felix! 
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Zwei Schülergruppen aus dem Wahlkreis zu Besuch im Deutschen Bundestag 
 

Gleich am Montag dieser Woche 
besuchten mich die Schülerinnen und 
Schüler von zwei Schulen aus meinem 
Wahlkreis hier im Deutschen 
Bundestag. Zuerst traf ich am Morgen 
im Reichstagsgebäude die 11. Klasse 
des Graf-Zeppelin-Gymnasiums aus 
Friedrichshafen, bevor ich am 
Nachmittag die Schülerinnen der 9. 
Klassen der Klosterschule Wald zu 
einem einstündigen Austausch im 
Paul-Löbe-Haus begrüßen konnte. Ich 
freue mich immer sehr über Besuch 
aus der Heimat und hoffe, die 
Schulklassen – aber auch die Lehrer – 
können hier etwas mitnehmen. 

Wir am See 

Besuch bei ADRITZ HYDRO in Ravensburg 
 

Gemeinsam mit meinem geschätzten Ravensburger Kollegen Axel Müller, 
besuchte ich in der jüngsten Wahlkreiswoche das Unternehmen ANDRITZ 
HYDRO in Ravensburg – vielen noch unter dem traditionsreichen Namen 
Escher Wyss bekannt – der Standort Ravensburg steht also seit über 160 
Jahren für hohe Ingenieurskunst. Heute entstehen dort nicht nur 
hochmoderne Turbinen und Komponenten für Wasserkraftwerke, sondern 
auch hochkomplexe Verstellpropeller für Marine- und Spezialschiffe. Diese 
verfügen über verstellbare Propellerflügel, deren Blattwinkel während des 
Betriebs angepasst werden kann – ein enormer Vorteil für Effizienz, 
Manövrierfähigkeit und Laufruhe. Gerade im militärischen Bereich sind diese 
Systeme hochrelevant, etwa für Marine- und Küstenschutzschiffe. 
Deutschland braucht starke industrielle Kerne – auch und gerade im Bereich 
der Verteidigung. Unternehmen wie ANDRITZ verbinden dabei optimal 
sicherheitsrelevante Spitzentechnologie mit nachhaltiger Energieerzeugung.   

 

Neuer Kreisvorstand der CDU Bodenseekreis gewählt 
 

Vor gut 10 Tagen wählte die CDU Bodenseekreis einen neuen 
Kreisvorstand. Auch an dieser Stelle nochmals Herzlichen Glückwunsch 
an das neugewählte Team um den neuen Kreisvorsitzenden Daniel 
Enzensperger. Nach sieben Jahren als Stellvertreter und inzwischen neun 
Jahren als Kreisvorsitzender hatte ich mich entschieden, nicht mehr für 
das Amt des Kreisvorsitzenden zu kandidieren und die Verantwortung auf 
mehreren Schultern zu verteilen. Ich bin der Überzeugung, dass wir so 
noch schlagkräftiger werden können. Ich bin froh, dass die CDU am See 
weiterhin in guten Händen ist und beim Kreisparteitag ein tolles 
Führungsteam gewählt hat – siehe Foto rechts. Ich freue mich, auch in 
Zukunft in meiner Funktion als Bundestagsabgeordneter Teil dieser 
Mannschaft zu sein. Alles Gute und viel Erfolg!  
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 Der Vorsitzende der AG Verteidigung der CDU/CSU-Fraktion Thomas Endl MdB,  
am Mittwoch dieser Woche in der Debatte zur Stationierung von Mittelstreckenraketen in Deutschland. 

 
 

Parlamentarischer Abend des THW Baden-Württemberg 
 

Am Dienstag dieser Woche hatte der Landesverband des Technischen 
Hilfswerks (THW) in Baden-Württemberg zu einem parlamentarischen 
Abend in die Landesvertretung unseres Bundeslandes eingeladen. Wie 
zahlreiche weitere Abgeordnete nutzte auch ich die Gelegenheit, mich über 
die Arbeit, aber auch über die aktuellen Herausforderungen und Probleme  
dieser immer wichtiger werdenden so genannten „Blaulichtorganisation“ 
zu erkundigen. Denn gerade in Zeiten wachsender Krisen und neuer 
Gefahrenlagen braucht Deutschland starke und leistungsfähige Strukturen,  
vom Hochwasser bis zum Schutz kritischer Infrastruktur. Auch an dieser 
Stelle nochmals vielen Dank an alle, die sich ehrenamtlich engagieren – 
wie die vielen freiwilligen Helfer des THW. Einer von ihnen ist Matthias 
Gruber vom THW Ortsverband in Friedrichshafen, der am Dienstag als 
Vertreter unserer Region in Berlin dabei war – siehe Foto rechts. 

Themen der Woche 

Zitat der Woche 

  Terminauswahl 

Mo.,   01.06.2026  Austausch mit Fahrlehrern zur Neuregelung des Führerscheins in Tettnang. 
Fr.,   05.06.2026 Koordinierungsrunde zur CDU/CSU-Fraktion zur Umwelt- und Klimapolitik. 
Mo.,  08.06. bis Fr. 10.06.2026  Sitzungswoche des Deutschen Bundestags in Berlin. 
Di.,   09.06.2026  Jahresempfang der Schweizer Botschaft in Berlin.  
 

Parlamentarisches Frühstück zum Thema „Scham als Gesundheitsfaktor“ 
 

Am gestrigen Morgen hatte ich die Ehre, als Bundestagsabgeordneter Schirmherr eines Parlamentarischen 
Frühstücks sein zu können. Dabei ging es darum, wie und warum Scham und gesellschaftliche Tabuisierung immer 
noch unterschätzte Barrieren in der Gesundheitsversorgung sind. So verhindern diese unter anderem, dass 
Menschen rechtzeitig Hilfe suchen, offen über Beschwerden sprechen oder Behandlungsempfehlungen folgen. Im 
Rahmen unseres Parlamentarischen Frühstück brachten 
wir nun verschiedene Perspektiven zu diesem wichtigen 
Thema aus Wissenschaft, Praxis und Politik zusammen: 
Wie wirken sich Scham und gesellschaftliche Tabus auf die 
Gesundheit aus? Welche Versorgungslücken entstehen 
dadurch? Und wie kann der Abbau dieser Barrieren – 
etwa im Rahmen des anstehenden Präventionsgesetzes - 
politisch verankert werden? Nach einem Impulsvortrag 
der diplomierten Sexologin und Bestsellerautorin Sonja 
Ruess sowie zwei  kurzen Fachvorträgen von 
medizinischer Seite boten sich Raum und Zeit für einen 
umfangreichen offenen Austausch zwischen 
Abgeordneten und den anwesenden Expertinnen und 
Experten sowie Patientenvertretern. Ich danke allen 
Beteiligten für diese tolle Veranstaltung. 
 
 

„Die russische Kriegsmaschinerie läuft. Russland rüstet weiter auf und stationiert eben selbst moderne, nuklear 
bestückbare Mittelstreckenraketensysteme in Kaliningrad, die auch auf Berlin gerichtet sind.“ 

 

 
Ein gelungener Fach-Austausch in einem der 

schönsten Räume des Deutschen Bundestags. 


